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von Rechtsanwalt Phil Salewski

Leitfaden zum rechtssicheren Verkauf von Wein
uber das Internet

Online-Handler haben beim Verkauf von Wein via Fernsabatz in rechtlicher Hinsicht einiges zu
beachten. Die Rechtslage ist gerade in diesem Bereich in den letzten Jahren zunehmend komplexer
geworden - angefangen von der Pflicht zur Grundpreisangabe, der relativ neuen Pflicht zur Online-
Kennzeichnung, bis hin zu den gesetzlichen Einschrankung fiir die Bewerbung von Wein. Die IT-Recht
Kanzlei hat dies zum Anlass genommen, einen neuen Leitfaden zu erstellen, der sich allein mit den
rechtlichen Besonderheiten beim Verkauf von Wein tber das Internet beschaftigt.

A. Abmahnsichere Rechtstexte

Grundvoraussetzung fiir den abmahnsicheren Verkauf von Wein liber das Internet ist zunachst einmal
die Verwendung geeigneter Rechtstexte, wie:

= |Impressum

= AGB & Kundeninformationen
= Widerrufsbelehrung

= Datenschutzerklarung

Tipp:
Fiir den Fall, dass Sie sich beim Weinverkauf mit passenden Rechtstexten absichern mochten:

Die IT-Recht Kanzlei bietet Ihnen professionelle Unterstiitzung zur Absicherung lhrer
Verkaufsprasenz/en an - und zwar zu giinstigen wie auch monatlich kiindbaren Pauschalpreisen.

Einen Uberblick liber die Sicherheitspakete der IT-Recht Kanzlei finden Sie gerne hier.

Copyright © | IT-Recht Kanzlei Miinchen | Alter Messeplatz 2 | 80333 Munchen | Tel. + 49 (0)89 13014330 | Fax +49 (0)89 130143360


https://www.it-recht-kanzlei.de/Thema/impressum-tmg.html
https://www.it-recht-kanzlei.de/agb-starterpaket.php?partner_id=556

it-recht
kanzlel
munchen

TIPP: LEGALSCAN IHR WARNSYSTEM FUR PRODUKTSPEZIFISCHE RECHTSPFLICHTEN

Stellen Sie sich vor, Ihre Produktangebote wiirden automatisch auf besondere Rechtspflichten iiberwacht und Sie vor

abmahnbaren Umsetzungsfehlern geschiitzt. LegalScan Pro sichert Sie ab.

B. Fertigpackungsverordnung

Nach der Vorschrift des § 1 Abs. 1in Verbindung mit Anhang 1 der Fertigpackungsverordnung
(FertigPackV) diirfen Weine in Fertigpackungen (also z.B. in Flaschen oder Tetrapacks) gewerbsmaRig
nur dann in den Verkehr gebracht werden, wenn die Nennfiillmenge einem der in Anlage 1 unter
Nummer 1 aufgefiihrten Werte entspricht. Es sollte daher darauf geachtet werden, dass diese Vorgaben
auch eingehalten werden.

Konkret legt Anhang 1 der FertigPackV dabei fiir bestimmte Weinerzeugnisse und fiir bestimmte
Fiullmengenbereiche die zulassigen Nennfiillmengen wie folgt fest:

Nach Volumen verkaufte Erzeugnisse (Angabe der Menge in Milliliter)
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Stiller Wein Im Fiilllmengenbereich zwischen 100 ml und 1.500 ml sind ausschlieBlich
die acht nachstehenden Nennfiillmengen zulassig:

ml: 100 — 187 — 250 — 375 — 500 — 750 — 1.000 — 1.500
Gelbwein Im Fillmengenbereich zwischen 100 ml und 1.500 ml 1st ausschhieBlich die
nachstehende Nennfiillmenge zuldssig:

ml: 620

Schaumwein Im Fiilllmengenbereich zwischen 125 ml und 1.500 ml sind ausschlieBlich
die fiinf nachstehenden Nennfiillmengen zulassig:

ml: 125 — 200 — 375 — 750 — 1.500

Likdrwein Im Fiillmengenbereich zwischen 100 ml und 1.500 ml sind ausschlieBlich
die sieben nachstehenden Nennfiillmengen zuldssig:

ml: 100 — 200 — 375 — 500 — 750 — 1.000 — 1.500

Aromatisierter  |Im Fiillmengenbereich zwischen 100 ml und 1.500 ml sind ausschlieBlich
Wein die sieben nachstehenden Nennfiillmengen zuldssig:

ml: 100 — 200 — 375 — 500 — 750 — 1.000 — 1.500

Spirituosen Im Fiillmengenbereich zwischen 100 ml und 2 000 ml sind ausschlieBlich

die neun nachstehenden Nennfiillmengen zuldssig:
ml: 100 — 200 — 350 — 500 — 700 — 1.000 — 1.500 — 1.750 — 2.000

Die Definitionen der genannten Weinerzeugnisse finden sich ebenfalls Anhang 1 der FertigPackV.

C. Grundpreise

Wein wird {iblicherweise nach Volumen angeboten - dementsprechend sind nach § 4 Abs. 1 PAngV beim
Verkauf von Wein Grundpreise auszuweisen. Die Mengeneinheit fiir den Grundpreis ist dabei
grundsatzlich 1 Liter.

In Zusammenhang mit der Ausweisung von Grundpreisen sollte insbesondere auf Folgendes geachtet
werden:

[. Wahrnehmung des Gesamt- und Grundpreises auf einen Blick
erforderlich

Der Gesamt und der Grundpreis miissen auf einen Blick wahrgenommen werden konnen. Dabei reicht
es aus, wenn der Grundpreis innerhalb des Angebots oder der Werbung deutlich und

unmissverstandlich zu erkennen ist. Zudem muss der Grundpreis raumlich zumindest eindeutig einem
bestimmten Gesamtpreis zugeordnet werden konnen.
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Praxishinweis:

Das gilt selbstverstandlich auch fiir "Cross-Selling-Produkte", "Weine des Monats" etc., die haufig auf
der Startseite von Online-Shops beworben werden.

I1. Grundpreise auch bei blofser Werbung erforderlich

Auch bei bloBer Werbung ( = keine Moglichkeit des direkten Kaufs, etwa iiber Warenkorb-Button) sind
Grundpreise zwingend auszuweisen! Diese Pflicht ergibt sich nicht nur aus dem Wortlaut von § 4 Absatz
1 PAngV, sondern auch aus Artikel 3 Absatz 4 in Verbindung mit Artikel 1 der Preisangabenrichtlinie und
ist somit unionsrechtlich vorgegeben

Beispiel:

i P
N & I

Gutedel Weingut Aufricht Mondino Amaro Bickel-Stumpf Bickel-Stumpf,
Weillwein_.. Grauburgunder. .. Bavarese (Bio) TWENTYSIX_.. Twentysix Weis. ..
4,70 € 12,90 € 17,90 € 9,59 € 9,50 €
wirwinzer.de regioware.de Senti Vini - Wei. .. ebrosia.de Weinfinger
+5,95 € Versand +3,99 € Versand +5,90 € Versand +4 95 € Versand +5,90 € Versand
627T€M11 17,20€/11 2557 €11 1279€/11 1267 €/11

Von Google Von Google Von Google Von Google Von Google

Hier werden verschiedene Weinflaschen beworben. Es handelt sich um reine Werbung, dagegen nicht
um konkrete Angebote - schliellich besteht keine direkte Moglichkeit des Kaufs. Dennoch ist die
Ausweisung von Grundpreisen zwingend erforderlich.

I1I. Abmahnfalle: Suchergebnisse

Sofern ein Online-Shop im Rahmen der Ausgabe von Suchergebnissen zu Weinen auch Preise darstellt,
ist dafiir Sorge zu tragen, dass bei diesen Suchergebnissen zugleich auch die passenden Grundpreise
dargestellt werden.

Eine korrekte Grundpreisangabe ausschlieBlich auf der Kategorieseite, der Artikeldetailseite oder im
Warenkorb ware gerade nicht ausreichend. Denn bereits dann, wenn gegeniiber Letztverbrauchern fiir
ein Wein unter Nennung eines Preises geworben wird, sind nach § 4 Abs. 1 der Preisangabenverordnung
auch die Grundpreise anzugeben.

Negativbeispiel:
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# / SPANIEN/ REGIONEN / ANDALUSIEN

* Boekenhoutskloof Winery

* Josep-Maria Castillo, Vermouth La m

Madre, Gandesa, Spanien

b Acustic Celler 4 «

* Adega Valdes

» Agrimota Sociedade Agricola e ANDALUSIEN & fe
Florestal
H £E Sorbierung AbisZ e Zeigen 12 | v | pro Seite
SALE!

KATALOG

Amontillade Antique Amontillado Classic Barbazul Blanco
INFORMATIONEN 29,90 € inkl Mwst. Versandkosten 12,50 € inkl Mwst. Versandkosten 7,90 € inkl Mwst. Versandkosten

Lieferzeit: 2-3 Werktage  enthalt Sulfite Lieferzeit 2-3 Werktage  =nthalt Sulfite Lieferzeit: 2-3 Werktage  enthalt Sulfite

¥ Versandkosten

* Zahlungsmiglichkeiten

Hier zeigt die Suchfunktion eines Online-Shops Suchergebnisse fiir Wein an. Die Weine werden bepreist
dargestellt - Grundpreise werden jedoch nicht angegeben.

Empfehlung der IT-Recht Kanzlei Sofern der Grundpreis im Rahmen der Ausgabe der Suchergebnisse
nicht dargestellt werden kann, sollte die Angabe von Preisen in den Suchergebnissen in jedem Fall
deaktiviert werden. Werden keine Gesamtpreise mehr dargestellt, entfallt auch die Pflicht zur Angabe
von Grundpreisen.

Praxishinweis:

Auch im Rahmen weiterer Shopfunktionen lauern schnell Abmahnfallen: So etwa bei Galerieansichten
oder bei Funktionen wie ,zuletzt angesehen, ,zu diesem Artikel passt auch ...“ oder ,andere Kaufer
kauften auch ...“.

Gerade beim Verkauf von Wein gilt: Kein Gesamtpreis ohne Grundpreis.
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Positivbeispiel:
&

Produkte pro Seite | 36 Sortierung nach | Pramierung

Spitburgunder @ Filter zuriicksetzen @

2€-1900€
) @
Bronze (4) @
L
Silber (2) 2
Gold (7)

Goldener Preis Extra (1)

Top10 Sekterzeuger (3)

Top100 Weinerzeuger (40)
Jungwinzer des Jahres (1)

Bundesehrenpreis (2) Weingut Leopold Schitzle Weingut Leopold Schitzle Weingut Leopold Schatzle

Rotwein , halbtrock... , 2015 Wein , edelsuls | 2008 Rotwein , trocken , 2013
Herkunftsland >
1290%/ 36.60 € 34,90 €
Kategorie > m W 46,53 Liter

Im obigen Fall wird der Grundpreis auch in der Suchtrefferseite ausgewiesen, so dass der Forderung
nach der Grundpreisangabe voll nachgekommen wird.

IV. Abmahnfalle: Preissuchmaschine

Auch bei "Google-Shopping" und anderen Online-Preissuchmaschinen und/oder
-Produktsuchmaschinen miissen grundpreispflichtige Produkte zwingend mit einem Grundpreis
versehen sein.

V. Abmahnfalle: eBay

Fiir eine korrekte Grundpreisangabe auf eBay muss Folgendes beachtet werden:

1. Der Grundpreis muss am Anfang (oder Mitte) der eBay-Artikeliiberschrift angegeben werden. Nur so
ist gewahrleistet, dass der Grundpreis auch in der eBay-Galerie- bzw. Kategorieansicht angezeigt wird.
Grund: Es gibt Ansichten auf der Plattform eBay, in denen die Artikeliiberschrift nicht komplett
dargestellt wird, wenn der Grundpreis nicht am Anfang der Artikeliiberschrift dargestellt wird, kann es
passieren, dass die Grundpreisangabe "abgeschnitten" wird. Schon nicht mehr ausreichend ist es,

Copyright © | IT-Recht Kanzlei Miinchen | Alter Messeplatz 2 | 80333 Munchen | Tel. + 49 (0)89 13014330 | Fax +49 (0)89 130143360



it-recht
kanzlel
munchen

= den Grundpreis in der zweiten (kostenpflichtigen) eBay-Artikeliiberschrift zu nennen
= erstin der eBay-Artikelbeschreibung auf den Grundpreis hinzuweisen.
= alleine das von eBay zur Verfligung gestellte Grundpreisangabefeld zu nutzen.

2. Nicht notwendig ist es, den Begriff "Grundpreis" zu nennen. Folgende Formulierung etwa ware in der
Artikelliberschrift ausreichend: (7€ / 11)

Achtung:

Die von eBay zur Verfiigung gestellte Moglichkeit zur Grundpreisangabe geniigt nicht, da es bestimmte
Einstellungen gibt, in denen die Grundpreise nicht dargestellt werden, obgleich die Grundpreisangabe
von eBay aktiviert ist und ein Grundpreis auch angezeigt werden miisste.

Hintergrundinformationen zu diesem Thema siehe hier.

D.Jugendschutz

Vorab: Die IT-Recht Kanzlei hat hier umfangreiche FAQ zu den jugendschutzrechtlichen Anforderungen
an den rechtssicheren Online-Verkauf von Alkohol veroffentlicht.

Was gilt fiir den Verkauf von Wein im Fernabsatz? Diirfen Online-Handler Wein ohne Alterskontrolle
versenden?

Zentrale Vorschrift hierfiir ist § 9 Jugendschutzgesetz:

In Gaststdtten, Verkaufsstellen oder sonst in der Offentlichkeit diirfen Bier, Wein,
weindhnliche Getrdnke oder Schaumwein oder Mischungen von Bier, Wein, weindhnlichen
Getrdnken oder Schaumwein mit nichtalkoholischen Getrdnken an Kinder und Jugendliche
unter 16 Jahren, weder abgegeben noch darf ihnen der Verzehr gestattet werden.

Umstritten ist ein jugendschutzrechtliches Versandhandelsverbot seit jeher hinsichtlich Alkoholika.

Weil der einschlagige Tatbestand des § 9 JuSchG nicht ausdriicklich auf den Fernabsatz Bezug nimmt,
sondern die Restriktionen nur an die Abgabe in Gaststatten, Verkaufsstellen und ,sonst in der
Offentlichkeit“ ankniipfen, hat sich erstinstanzlich das LG Koblenz (Beschluss vom 13.08.2007 - Az. 4 HK O
120/07) dazu verleiten lassen, den Versandhandel vom Anwendungsbereich der Regelung
auszuklammern und mithin ob des Verkaufs, Anbietens und der Abgabe freizustellen.

Dem stehen aber nicht nur etwa die - zu befiirwortenden - Positionen bedeutsamer Vertreter der
Literatur und eine Stellungahme des Bundesfamilienministeriums entgegen, die schon aufgrund des
Gesetzeszwecks, Kinder und Jugendliche vollumfanglich und unabhangig vom Handelsweg vor den
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gesundheitlichen Gefahren des Tabakkonsums zu schiitzen, eine implizite Erstreckung auch auf den
Versandhandel annehmen. Gleichsam wird angefiihrt, der Fernabsatz konne ohne Weiteres als
besondere Auspragung unter den ,sonstigen o6ffentlichen Verkauf“ nach § 9 Abs. 1 JuSchGsubsumiert
werden.

Auch nach Auffassung der Obersten Landesjugendbehorden miisse der Versandhandler dafiir Sorge
tragen, dass keine Lieferung von Wein an unter 16 Jahrige erfolge. Insofern habe der Versandhandler
bei der Auslieferung durch die Post oder dem Paketdienst eine entsprechende Alterskontrolle
durchzufiuhren.

Jiingst hat zudem als erstes (der IT-Recht Kanzlei bekanntes) Gericht das LG Bochum mit Urteil vom
23.01.2019 (Az.: 1-13 O 1/19) die Abgabebeschrankungen des § 9 JuSchG auf den Versandhandel erstreckt,
indem es den Online-Handel wegen der universellen Zugriffsmoglichkeit auf das Internet als
Auspragung der ,Offentlichkeit” interpretierte. Mit dieser Entscheidung ist das Gericht der
Rechtsauffassung des LG Koblenz (s.0.) entscheidend entgegengetreten.

Im Interesse der Rechtssicherheit sollte insofern beim Verkauf von Wein auch im Online-Handel auf die
altersspezifischen Verkaufs- und Abgabeverbote geachtet werden.

Bislang liegen - nach Kenntnis der IT-Recht Kanzlei - bloR zwei entgegengesetzte erstinstanzliche
gerichtliche Auffassung hinsichtlich des Anbietens und Versands von Alkohol {iber das Internet vor.
Dabei kann die Ansicht des LG Koblenz als durchaus handlerfreundlich angesehen werden, vermag - wie
das Urteil des LG Bochum zeigt — nach der Zielsetzung des JuSchgG, die Abgabe von jugendgefahrdender
Ware an Minderjahrige vollstandig zu unterbinden, nicht zwangsweise zu liberzeugen.

Insofern sprechen gute Griinde fiir eine Alterskontrolle bei der Abgabe von Wein iiber das Internet.

Wer rechtssicher handeln mochte, der fiihrt bereits jetzt eine hinreichende Alterspriifung beim Versand
von Wein durch.

Weitere Informationen zu der Thematik erhalten Sie hier sowie in unseren aktuellen FAQ zum Thema.

E. Pflichtkennzeichnung im Fernabsatz

Seit dem 13.12.2014 gilt in Europa die Lebensmittelinformationsverordnung, die Wein-Handlern beim
Verkauf von Weinen im Fernabsatz eine Reihe von Hinweispflichten auferlegt.

Diese Pflichtinformationen werden fiir Weinerzeugnisse entscheidend durch die Verordnung Nr. 2019/33
konkretisiert, welche als unionsrechtliche Vorschrift unmittelbar am verpflichtenden
Kennzeichnungsprogramm der Online-Handler teilhat.

Ankniipfungspunkt hierfiir ist Art. 14 Buchstabe a LMIV, nach dem ,verpflichtende Informationen liber
Lebensmittel“ vor dem Abschluss des Kaufvertrags auf dem Tragermaterial des Fernabsatzgeschafts (im
Online-Handel also auf der Produktdetailseite) anzugeben sind.

LVerpflichtende Informationen liber Lebensmittel” sind hierbei aber nicht nur die Pflichtangaben der
LMIV selbst, sondern nach Art. 2 Abs. 2 Buchstabe ¢ LMIV auch all diejenigen Angaben, die dem
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Endverbraucher aufgrund von Unionsvorschriften bereitgestellt werden miissen.

Beim Online-Verkauf von Weinen sind folgende Informationen verpflichtend bereitzustellen:

1.) Seit dem 08.12.2023: Zutatenverzeichnis

Ab dem 08.12.2023 ist fiir Wein, Schaumwein, Obstweine und aromatisierten Wein, der erst ab dem
08.12.2023 den erforderlichen Mindestalkohol- und Sauregehalt erreicht, im Fernabsatz stets ein
Zutatenverzeichnis darzustellen.

Das Zutatenverzeichnis muss die verwendeten Zutaten in der Reihenfolge ihres Gewichtsanteils
darstellen und allergene Zutaten textlich hervorheben (etwa durch Fettschrift, Mayuskeln 0.3.).

Das Zutatenverzeichnis muss mit der Angabe "Zutaten" eingeleitet werden.

Ein Zutatenverzeichnis ist nur dann notwendig, falls mehrere Zutaten verwendet wurden. Ist hingegen
Wein die einzige Zutat, ist ein Zutatenverzeichnis nicht erforderlich.

2.) Seit dem 08.12.2023: Nahrwertdeklaration

Ab dem 08.12.2023 muss fiir Wein, Schaumwein, Obstweine und aromatisierten Wein, der erst ab dem
08.12.2023 den erforderlichen Mindestalkohol- und Sauregehalt erreicht, im Fernabsatz stets eine
Nahrwertdeklaration angefiihrt werden.

Die Angaben zur Nahrwertdeklaration sind Tabellenform darzustellen und auf 100ml zu beziehen.
Der Brennwert ist sowohl in Kilojoule (kJ), als auch in Kilokalorien (kcal) auf dem Etikett anzugeben.

Fiir Kohlenhydrate und Zucker wird empfohlen, den Wert auf Basis des Restzuckergehalts des Weins
anzugeben. Dabei sollten der Brennwert in k) und kcal sowie die Angaben zu Kohlenhydraten und
Zucker liber 10 g je 100 ml ohne Dezimalstellen erfolgen. Werte unter 10 g je 100 ml sollten hingegen auf
0,1 g genau angegeben werden.

Fett, gesattigte Fettsauren, EiweiB und Salz sind aufgrund technologischer Griinde normalerweise nur in
vernachlassigbar geringen Mengen im Wein enthalten, sodass eine aktuelle Analyse dieser Werte
normalerweise nicht erforderlich ist.

Es reicht hierbei aus, wenn unterhalb der Nahrwerttabelle die Angabe

"Enthdlt geringfligige Mengen von Fett, gesdttigten Fettsduren, Eiweif3 und Salz"

getatigt wird.
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3.) Angabe des Alkoholgehalts

Beim Verkauf von Wein im Fernabsatz ist der vorhandene Alkoholgehalt gemaR Artikel 44 Il EU-
Verordnung 2019/33 in Volumenprozent in ganzen oder halben Einheiten anzugeben. Die Angabe des
vorhandenen Alkoholgehalts muss durch eine Ziffer mit nicht mehr als einer Nachkommastelle

erfolgen, der das Symbol ,% vol“ anzufiigen ist (etwa: , 14,5 % vol“). Der Ziffer konnen die Begriffe
»vorhandener Alkoholgehalt”, ,vorhandener Alkohol“ oder die Abkiirzungen ,alc.” oder ,Alk.“ vorangestellt
werden.

Bei teilweise gegorenem Traubenmost oder Jungwein kann die Angabe des vorhandenen Alkoholgehalts
durch die Angabe des Gesamtalkoholgehalts, gefolgt von dem Symbol ,% vol“ unter Voranstellung des
Wortes ,Gesamtalkoholgehalt” oder ,,Gesamtalkohol” ersetzt oder erganzt werden (Artikel 44 11 S. 2 EU-
Verordnung 2019/33).

Vorsicht Falle:

Art. 44 | EU-Verordnung 2019/33 regelt, dass der Alkoholgehalt bei Wein in ganzen oder halben
Einheiten anzugeben ist. Daher ware in Bezug auf Wein die Angabe 15,0 % vol fiir den Alkoholgehalt
zutreffend und die Angabe 15,2 % vol falsch.

4.) Hinweis auf Allergene (Sulfite)

Sulfite kommen - abgesehen von seltenen Ausnahmefallen - grundsatzlich in samtlichen
Weinerzeugnissen vor, weil sie zum einen als Konservierungsstoffe eingesetzt werden, um nach
Abfiillung die Nachgarung zu verhindern und den Wein mithin langer lager- und haltbar zu machen.
Zum anderen aber weisen bereits gegorene, aus Trauben gewonnene Fliissigkeiten stets auch einen
natlirlichen Sulfitgehalt auf.

Ein entsprechender Hinweis auf Sulfite ist fiir Handler, die Weine per Fernabsatz vertreiben, gemaR Art.
9 Abs. 1 Buchstabe c verpflichtend.

Sofern ein Zutatenverzeichnis seit de 08.12.2023 anzugeben ist (s.0.), miissen Sulfite darin als Allergene
hervorgehoben gekennzeichnet werden.

Ist kein Zutatenverzeichnis erforderlich, muss das Vorhandensein von Sulfiten gesondert
gekennzeichnet werden.

GemaR Art. 21 Abs. 1 Unterabsatz 1 LMIV muss die Kennzeichnung in diesem Fall zwingend mit dem Wort
»Enthalt” beginnen.

Eine ordnungsgemaRe Angabe ware also der Hinweis: ,Enthalt Sulfite”.

Die neue EU-Verordnung Nr. 2019/33 lasst nunmehr fiir die Allergenkennzeichnung anstelle des Wortes
LSulfite” auch das Synonym ,Schwefeloxide” zu. Handler konnen also wahlen, ob sie die
Pflichtkennzeichnung durch die Angabe ,Enthalt Sulfite” oder ,Enthalt Schwefeloxide” erfiillen wollen.
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Rechtliche Hintergrundinformationen zum Thema Sulfite siehe hier.

5.) Angabe der Herkunft

Mit der EU-Verordnung Nr. 2019/33 werden erstmals feste Formulierungen fiir die verpflichtende
Kennzeichnung der Herkunft des Weinerzeugnisses festgelegt.

Im Online-Handel muss je nach Produkt und Zusammensetzung von Wein, Likorwein, Schaum- und
Perlwein nun wie folgt die Herkunft ausgewiesen werden:

Grundsatzlich miissen die Formulierungen ,Wein aus (...), ,erzeugt in (...), ,Erzeugnis aus (...)“ oder ,Sekt aus
(...)“ odeentsprechende Begriffe verwendet werden, erganzt durch den Namen des Mitgliedstaats oder
des aullereuropaischen Drittlands, in dem die Trauben geerntet und zu Wein verarbeitet werden.

Achtung: KEIN entsprechender Begriff ist bei Wein ,Herstellungsland” oder ahnliche Bezeichnungen im
Zusammenhang mit der ,Herstellung”. Dies deshalb, weil die Verordnung 2019/33 die Herstellung als
Prozess nur fiir Sekt und Schaumwein anerkennt, nicht aber fiir Wein. Hier ist die , Abfiillung” die
Bezeichnung fiir die Fertigung.

Die folgenden Beispiele weisen eine ordnungsgemale Kennzeichnung auf:

STECKBRIEF

Farbe weill

Herkunftsland Spanien

Die Bezeichnung ,Herkunftsland” ist ein ,,entsprechender Begriff“ und zulassig.
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Wichtige Informationen:

Italien - Apulien - 12,5% vol. - enthalt Sulfite - Abfiller:
0.5.M.,, Via Monsignor Bello 9, IT-74020 San Marzano di San
Giuseppe (TA)

Auch die alleinige Angabe des Landes reicht aus, um die Herkunft eindeutig auszuweisen.

Im Falle von Wein, der sich aus der Mischung von Weinen mit Ursprung in verschiedenen
Mitgliedstaaten ergibt, muss mit ,Wein aus der Europaischen Union“ oder ,Verschnitt von Weinen aus
verschiedenen Landern der Europdischen Union“ gekennzeichnet werden.

Wird der Wein in einem Mitgliedstaat aus in einem anderen Mitgliedstaat geernteten Trauben erzeugt,
muss die Kennzeichnung ,Wein aus der Europaischen Union“ oder ,Wein gewonnen in (...) aus in (...)
geernteten Trauben” lauten.

Ergibt sich der Wein aus der Mischung von Weinen mit Ursprung in verschiedenen Drittlandern aus dem
auBereuropaischen Ausland, muss mit ,Verschnitt aus (...)* unter Angabe aller Drittlander gekennzeichnet
werden.

Wird der Wein in einem auBereuropaischen Drittland aus in einem anderen Drittland geernteten
Trauben erzeugt, muss die Kennzeichnung schlieBlich ,Wein gewonnen in (...) aus in (...) geernteten
Trauben” lauten.

6.) Angabe des Abfiillers bei Abfiillung in der EU

Art. 46 der Verordnung Nr. 2019/33 enthalt klare Vorgaben zur verpflichtenden Kennzeichnung des
Abfiillers fiir alle Falle, in denen das Erzeugnis innerhalb der europaischen Union abgefiillt wurde.

Vor diesem Hintergrund ist fiir in der EU abgefiillte Weine die Abfiillerkennzeichnung als
Konkretisierung der nach der LMIV vorgeschrieben Lebensmittelunternehmerkennzeichnung
dahingehend zu verstehen, dass verantwortlicher Lebensmittelunternehmer nach Art. 8 LMIV bei in der
EU abgefiillten Weinerzeugnissen grundsatzlich stets der Abfiiller ist. Mit der Abfiillerkennzeichnung
wird also grundsatzlich auch die LMIV-konforme Verantwortlichenkennzeichnung umgesetzt. Etwas
anderes gilt nur bei der Lohnabfiillung, bei der im Auftrag eines anderen Unternehmens abgefiillt wird.
Hier ist das auftraggebende Unternehmen Lebensmittelverantwortlicher. Dessen LMIV-konformer
Ausweisung wird aber durch die Sonderregel der Lohnabfiillungskennzeichnung (s. dazu unten)
Rechnung getragen.

Unter Verwendung der Formulierung ,Abfiiller: (...)* oder ,abgefiillt von (...) muss so grundsatzlich der
Herstellerbetrieb ausgewiesen werden.
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Hierbei reicht es nicht aus, nur Name oder Firmenbezeichnung des Abfiillers anzugeben. Vielmehr muss
auch dessen vollstandige Anschrift genannt werden.

Hat der Abfiiller seinen Sitz in einem anderen EU-Mitgliedsstaat, ist auch das Land bei der Anschrift
anzugeben.

Eine ordnungsgemaRe Kennzeichnung des Abfiillers ware insofern:

JAbfiller:
Mustermann GmbH
Musterstrafie 1
12345 Musterstadt”

Achtung: bei in der EU produzierten Schaumweinen, Schaumweinen mit zugesetzter Kohlensaure,
Qualitatsschaumweinen oder aromatischem Qualitatsschaumweinen ist als Pflichtangabe nicht der
Abfiiller, sondern der Hersteller bzw. Verkaufer zu nennen. Fiir diese Produkte wechselt die
Lebensmittelverantwortlichkeit im Sinne der LMIV insofern auf den Hersteller/Verkaufer. Zu
kennzeichnen ist dann mit der Formulierung: ,Hersteller” oder ,hergestellt von“ bzw. ,Verkaufer” oder
sverkauft von*

Beziiglich der Abfiillerkennzeichnung sind noch folgende weitere Besonderheiten zu beachten:

Bei Lohnabfiillung wird die Angabe des Abfiillers erganzt durch die Worter ,abgefiillt fiir (Name +
Anschrift)“ oder, wenn auch Name und Anschrift des Lohnabfiillers angegeben werden, durch die Worter
»abgefillt fir (Name und Anschrift) von (Name und Anschrift)“.

Erfolgt die Abfiillung an einem anderen Ort als dem Sitz des Abfiillers, so miissen die Angaben auch
einen Hinweis auf den genauen Ort enthalten, an dem die Abfiillung erfolgte.

Im Falle anderer Behaltnisse als Flaschen miissen schlieBlich die Worter ,Abfiiller: (...)“ und ,abgefiillt von
(...)* durch die Worter ,Verpacker: (...)“ und ,verpackt von (...)“ ersetzt werden.

Hinweis: Spezifische Nummernkennzeichnungen von Abfiillern konnen optional angegeben werden,
sind aber nicht verpflichtend. Eine Nummernkennzeichnung darf die vollstandige Angabe von Namen
und Anschrift des Abfiillers aber nicht ersetzen.

ACHTUNG: Besonderheiten fiir deutschen Landwein, Qualititswein und Pradikatswein

Bei deutschem Landwein, Qualitatswein und Pradikatswein darf die Angabe ,Abfiiller:* oder ,Abgefiillt
von:“ nicht verwendet werden. Zwar miissen auch hier Name und Anschrift des Abfiillers angegeben
werden, allerdings existieren nach § 38 Abs. 4 der deutschen Weinverordnung Sonderbezeichnungen fiir
die Abfiillung, namlich ,Erzeugerabfiillung®, ,Gutsabfiillung” und ,Schlossabfiillung”.

Handler sollten sich daran orientieren, welchen Begriff die jeweilige Weinflasche aufweist, und diesen
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online anfiihren, weil fiir die Begriffe unterschiedliche Voraussetzungen gelten.
Der Begriff "Erzeugerabfiillung" darf nur verwendet werden

von einem Weinbaubetrieb, in dem die fiir diesen Wein verwendeten Trauben geerntet und zu Wein
bereitet wurden,

von einem Zusammenschluss von Weinbaubetrieben, sofern der betreffende Wein von dem
Zusammenschluss selbst aus Trauben, auch eingemaischt, oder Traubenmosten bereitet worden ist,
die in den zusammengeschlossenen Weinbaubetrieben erzeugt worden sind, und

von einem in dem angegebenen bestimmten Anbaugebiet oder in unmittelbarer Nahe dieses
Gebietes gelegenen Betrieb, mit dem die Weinbaubetriebe, die die verwendeten Trauben geerntet
haben, im Rahmen eines Zusammenschlusses von Weinbaubetrieben verbunden sind und der diese
Trauben zu Wein bereitet hat,

Der Begriff ,Gutsabfiillung” unterliegt denselben Voraussetzungen wie derjenige der ,Erzeugerabfiillung”
und folgenden zusatzlichen Anforderungen:

der Weinbaubetrieb muss eine Steuerbuchhaltung fiihren

die fiir die Weinbereitung verantwortliche Person kann eine abgeschlossene 6nologische Ausbildung
nachweisen und

die Rebflachen, auf denen die zur Bereitung des betreffenden Weines verwendeten Trauben
geerntet worden sind, werden mindestens seit 1. Januar des Erntejahres von dem betreffenden
Weinbaubetrieb bewirtschaftet

Fiir den Begriff ,,Schlossabfiillung” miissen alle Voraussetzungen der ,Erzeugerabfiillung” und der
»Gutsabfiillung” eingehalten werden sowie folgende Spezialanforderung:

ein unter Denkmalschutz stehendes Schloss ist der Sitz des Weinbaubetriebes und dort erfolgen die
Weinbereitung und die Abfiillung

die zur Weinbereitung verwendeten Trauben stammen ausschlieBlich von betriebseigenen
Rebflachen

Eine korrekte Abfiillerkennzeichnung fiir derartige Weine ware also:

»Erzeugerabfiillung/Gutsabfiillung/Schlossabfiillung
Name des Weingutes/Weinhauses

Stralle

PLZ, Ort"
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7.) Angabe des Importeurs bei Abfiillung im aufdereuropéischen
Ausland

Wird das Weinerzeugnis im auBereuropaischen Ausland abgefiillt, ist anstelle des Abfiillers nach Art. 46
der Verordnung 2019/33 der Importeur anzugeben.

Dieser nimmt in derlei Konstellationen gleichlaufig auch die Stellung des Lebensmittelverantwortlichen
gemal Art. 8 LMIV ein.
Zur Kennzeichnung ist zwingend die Formulierung ,Einfiihrer: (...)“ oder ,Importeur: (...)* bzw. ,eingefiihrt

von (...)“ oder ,importiert von (...) zu verwenden.

Auch hierbei reicht es nicht aus, nur Name oder Firmenbezeichnung des Importeurs anzugeben.
Vielmehr miissen zusatzlich sowohl die vollstandige Anschrift als auch das Land der Niederlassung
genannt werden, sofern der Importeur nicht in Deutschland sitzt.

Eine ordnungsgemaRe Importeurkennzeichnung ware insofern:

»~lmporteur:
Vino S.A.

Calle Ejemplo 1
28001 Madrid
Spanien*

Ebenso ordnungsgemal ist die Kennzeichnung in nachfolgendem Beispiel:

Inverkehrbringer: Bodegas Atalaya N-330, 97,
02640 Almansa, Albacete, Spanien

Achtung Riickausnahme:

Bei in loser Schiittung eingefiihrten und in der Union abgefiillten Weinbauerzeugnissen kann der Name
des Einfiihrers/Importeurs durch die Angabe des Abfiillers gemaR Absatz 2 ersetzt oder erganzt werden.
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8.) Angabe des Zuckergehalts bei Schaumwein, Schaumwein mit
zugesetzter Kohlensaure, Qualitatsschaumwein und aromatischem
Qualitatsschaumwein

GemaR Art. 47 der Verordnung ist fiir Schaumwein, Schaumwein mit zugesetzter Kohlensaure,
Qualitatsschaumwein und aromatischem Qualitatsschaumwein zusatzlich der Zuckergehalt anzugeben.
Dies geschieht durch Verwendung eines dem Zuckergehalt entsprechenden Begriffs.

Es nach nachstehender Tabelle die jeweilige Bezeichnung zu wahlen:

Begriffe Verwendungsbedingungen

naturherb Wenn der Zuckergehalt unter 3 g/l liegt;
diese Angaben diirfen nur fiir Erzeugnisse
verwendet werden, denen nach der zweiten
Garung kein Zucker zugesetzt wurde.

extra herb Wenn der Zuckergehalt zwischen 0 und 6 g/l
liegt.

herb Wenn der Zuckergehalt unter 12 g/l hiegt.

extra trocken Wenn der Zuckergehalt zwischen 12 und 17
o/l liegt.

trocken Wenn der Zuckergehalt zorischen 17 und 32
Gramm je Liter liegt.

halbtrocken Wenn der Zuckergehalt zwischen 32 und 50
o/l liegt.

mild Wenn der Zuckergehalt tiber 30 g/l liegt.

Wichtig: die klassische Angabe des Zuckergehalts in der Form ,g/1“ ist durch die neuen Begriffe nicht
untersagt, sondern erganzend ebenfalls moglich. Sie darf allerdings nicht allein zur
Zuckergehaltsangabe verwendet werden, sondern es ist stets auch einer der obigen Begriffe
auszuweisen.

9.) Anderungen gegeniiber der bisherigen Rechtslage
Unter Geltung der neuen VO 2019/33 andert sich gegeniiber der alten Rechtslage Folgendes:

= Bei der Herkunftskennzeichnung (die fiir Wein und Weinerzeugnisse auch schon nach der VO
1308/2013 verpflichtend war) miissen nunmehr feste Formulierungen verwendet werden, deren
Wortlaut davon abhangt, ob der Wein aus der EU oder von auBerhalb kommt, der Anbau und die
Abfiillung im selben Mitgliedstaat bzw. Drittland erfolgen oder nicht und ob es sich um ein
Mischerzeugnis handelt oder nicht (s. Naheres unter E.I.3))
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= Fiir die Bezeichnung des Abfiillers (bzw. im Falle von Schaumwein des Herstellers) und des
Importeurs gelten nunmehr verbindliche vorangehende Pflichtbezeichnungen (,Abfiiller:“/ ,Abgefiillt
von:“ etc., s. Naheres unter E.I. 4.) und 5.). In diesem Zusammenhang ist nunmehr ausdriicklich auch
die Bezeichnung ,Importeur” bzw. ,Importiert von“ zulassig (dies war unter der VO 1308/2013, die nur
von ,Einfiihrer sprach, umstritten)

= Flr Schaumweine sind zur Angabe des Zuckergehalts nun feste Begriffe nach Anhang IIl A
vorgesehen, die angegeben werden miissen. Eine Angabe des Zuckergehalts in g/l ist nur noch
erganzend zulassig (s. Naheres unter E.I.6)

F. Abmahnsichere Platzierung der Online-Kennzeichnung
im Fernabsatz

1. Verschiedene Moglichkeiten der Platzierung

Art. 14 Abs. 1 lit. a S.1 LMIV bestimmt hierzu:

"Verpflichtende Informationen liber Lebensmittel mit Ausnahme der Angaben gemdpf3 Artikel
9 Absatz 1 Buchstabe f miissen vor dem Abschluss des Kaufvertrags verfiigbar sein und auf
dem Trdgermaterial des Fernabsatzgeschdfts erscheinen oder durch andere geeignete
Mittel, die vom Lebensmittelunternehmer eindeutig anzugeben sind, bereitgestellt werden."

Anders ausgedriickt: Dem Verbraucher ist vor dem Abschluss des Kaufvertrags die Maglichkeit
einzuraumen, sich hinsichtlich der Lebensmittelkennzeichnung im gesetzlich erforderlichen Umfang zu
informieren. Dabei hangt die praktische Umsetzung der Veroffentlichung der Pflichtinformationen
immer auch von den technischen Gegebenheiten der jeweiligen Internetplattform bzw. des
Shopsystems ab.

Nach Auffassung der IT-Recht Kanzlei konnen die Pflichtinformationen wie folgt vorgehalten werden:

= Die Pflichtinformationen stehen direkt neben oder unter dem Angebot, auf der Seite, auf der die
Ware zum ersten Mal in den virtuellen Warenkorb gelegt werden kann.

= Die Pflichtinformationen stehen raumlich etwas weiter entfernt auf derselben Seite wie das
Angebot, wobei von dem Angebot iiber einen deutlichen Sternchenhinweis auf die nachfolgenden
Informationen verwiesen wird.

= Die Pflichtinformationen stehen auf einer anderen Seite als das Angebot, wobei von der
Angebotsseite liber einen deutlich gestalteten so genannten sprechenden Link direkt auf die Seite
mit den Pflichtinformationen verlinkt wird (Beispiel: ,Informationen zur Lebensmittelkennzeichnung
finden Sie hier (bitte anklicken)®).
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= Die Pflichtinformationen stehen auf einer der Angebotsseite nachgeordneten Seite, die der
Verbraucher zwingend passieren muss, bevor er die Ware in den virtuellen Warenkorb legen kann.

Bei all diesen Varianten ist aus Sicht der IT-Recht Kanzlei sichergestellt, dass der Verbraucher die
Pflichtinformationen zur Kenntnis nimmt, bevor er den elektronischen Bestellvorgang einleitet. Dies
sollte fiir Online-Handler der MaBstab sein.

2. Haufige Abmahnfalle: Ubersichtsseiten mit Warenkorbfunktion

Viele Online-Handler nutzen in Ihren Shops Produktiibersichtsseiten, die es dem Kunden erlauben, die
jeweils gewiinschte Ware direkt in den Warenkob zu legen - ohne dabei den Umweg liber die Detailseite
nehmen zu missen. Auf diesen Produktiibersichtsseiten finden sich jedoch haufig keinerlei
Informationen zur Lebensmittelkennzeichnung.

Negativbeispiel:
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122Ergbnisse | i e , [ SIS

Onix Classic Trossos del Priorat ...
2016 2015
D.0. Ca. Priorat D.0. Ca. Priorat

Von Jahr zu Jahr in zuverldssig
guter Qualitdt ...

Ausgewogener und typischer
Verireter aus dem ...

weiterlesen weiterlezsen
.................................................... | i PCFIESGH
1095€ | = 13,65¢€
- 14,80 €11 g .o 18,20 €41
Mas de Subira Pasanau »Ceps Nouse
2015 2015
D.0. Ca. Priorat D.0. Ca. Priorat

Die LLicorella-Schieferbden
sorgen fiir viel ...
weiterlesen

Vollmundige und kriftize
Fotweincuvée mit ...
weiterlezsen

: Pro Flasche ] Pro Flasche
. 13,95€ . 14,50 €
: 13,80 €/ : 18,23 €1

Bei diesem Beispiel ware die Einblendung der gesetzlichen Pflichtinformationen allein auf der
Produktdetailseite gerade nicht ausreichend, da die Moglichkeit bestiinde, dass der Verbraucher diese
iiberhaupt nicht aufruft sondern direkt iiber die Ubersichtsseite die Ware in den Warenkorb legt. In
dem Fall wiirde er in seinem Informationsbediirfnis benachteiligt werden ( = Abmahnrisiko).

Folgende Losungsmaoglichkeiten kommen in Betracht:
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a. Ubersichtsseite ohne Warenkorbfunktion

Die Ubersichtsseite wird ohne Warenkorbfunktion ausgestattet. Der Kunde hat also keine Moglichkeit,
direkt von der Ubersichtsseite aus Ware in den Warenkorb zu legen.

Beispiel:
Unsere Emptehlungen fiir Sie
2 !
¥
ol
Du Toitskloof Cape Secco QOliver Zeter Sweetheart 2016 Le Colombare Tenuta Santa
Blanc Seraffa Gavi di Gavi 2016
580€* F95¢* 10.95€"*

Das obige Beispiel zeigt eine Produktiibersicht (3 verschiedene Weinflaschen). Der Kunde muss erst
zwingend die nachgelagerten Produktdetailseiten zu durchlaufen, um die Waren in den Warenkorb zu
legen. Auf den Produktdetailseiten wird er dann wiederum beziiglich der Lebensmittelkennzeichnung
informiert.
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b. Komplette Darstellung der Lebensmittelkennzeichnung in Ubersichtsseite

Die Hinweise zur Lebensmittelkennzeichnung werden allesamt in die Bestelllibersicht integriert - und
zwar bei jedem einzelnen Artikel.

Der Nachteil dieser Lésung: Ubersichtsseiten, auf denen eine Vielzahl von Produkten aneinandergereiht
aufgelistet sind, verfiigen meist nicht iiber einen hinreichenden Gestaltungsspielraum und geniligend
Platz, um jedem Artikel die gesetzlichen Pflichtinformationen bereits dort beizustellen.

c. Verwendung sprechenden Links bei Weinangeboten auf Ubersichtsseite

In der Bestelliibersichtsseite wird bei jedem einzelnen Artikel ein sprechender Link (etwa
"Lebensmittelkennzeichnung") gesetzt. Dieser Link verweist entweder direkt auf die jeweilige
Produktdetailseite oder es o0ffnet sich nach Anklicken ein neues Fenster mit den jeweiligen
zutreffenden Pflichtangaben zur Lebensmittelkennzeichnung.

Praxishinweis:

Fiir den Kunden muss schon aufgrund der Bezeichnung des Links erkennbar sein, dass er bei Klicken
des Links mit Informationen zur Lebensmittelkennzeichnung versorgt wird. Das ist bei der Bezeichnung
"Lebensmittelkennzeichnung" oder auch "Info Lebensmittelkennzeichnung" sicherlich der Fall.
Problematisch hingegen waren "nicht sprechende" Linkbezeichnungen, wie etwa "Details", "Infos" etc.

d. Lebensmittelkennzeichnung ausschliefdlich in Bestellabwicklung

Die notwendigen Informationen zur Lebensmittelkennzeichnung miissen vor Abschluss des
Kaufvertrags verfiigbar sein. Insofern ist nicht erforderlich, dass diese bereits nebst des Angebots zu
jeder Zeit abgerufen werden konnen. Es geniigt, wenn in einem zweiten Schritt vor der Bestellung auf
die Angaben hingewiesen wird — etwa, erst nachdem einzelne Produkte in den Warenkorb gelegt
wurden. Wichtig ist, dass die Angaben zu einem Zeitpunkt bereitstehen, in welchem die Bestellung des
Verbrauchers noch nicht bindend geworden ist (eben durch Betatigung des "Kaufen-Buttons" am Ende
der Bestellabwicklung

Die IT-Recht Kanzlei rat jedoch derzeit davon ab, die Informationen zur Lebensmittelkennzeichnung
erst in der Bestellabwicklung darzustellen. Lassen Sie sich in dem Zusammenhang anwaltlich beraten.
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G. Werbung

I. Gesundheitsbezogene Werbung ist unzulassig

Nach Art. 4 Abs. 3 Unterabs. 1 der Verordnung (EG) Nr. 1924/2006 - so genannte "Health-Claims-
Verordnung" - sind fiir Getranke mit einem Alkoholgehalt von mehr als 1,2 Volumenprozent
gesundheitshezogene Aussagen generell unzuldssig (vgl. hierzu auch aktuelles Urteil des BGH,
21.09.2017 - | ZR 29/13).

Praxishinweis:

Es werden aktuell Online-Handler abgemahnt, die Weine vertreiben und dabei mit
gesundheitsbezogenen Aussagen wie "appetitanregend”, "wohltuend" oder "bekommlich" werben.
Sollten Sie Weine (oder sonstige alkoholische Getranke) verkaufen, suchen Sie mithilfe lhrer
Shopssuche gezielt nach moglichen gesundheitsbezogenen Begriffen und loschen Sie diese
anschliefend.

Weitere Informationen zum Thema siehe hier.

II. Bewerbung von Wein mit Begriffen wie "Oko", "Bio" oder "Natur"

Bio-Weine unterliegen angesichts ihrer Herstellung und ihres Vertriebs strengen unionsrechtlichen
Vorgaben, die das Vertrauen der Verbraucher in 6kologische Erzeugnisse wahren, einem fairen
Wettbewerb dienen und betriigerischen Praktiken dahingehend vorbeugen sollen, dass nur dort, wo
,Bio" draufsteht, auch ,Bio“ drin ist.

Im Einzelnen:

1. Zertifizierungspflicht - auch im Online-Handel

Grundsatzlich gilt: Mit ,Bio” in Zusammenhang mit dem Verkauf von Weinen darf nur werben, wer
kontrolliert und mit einem Zertifikat versehen wird. Eine Ausnahme gilt dabei jedoch fiir Handler, die
Bio-Weine direkt (!) an Endverbraucher verkaufen. Diese sind von der Kontroll- und
Zertifizierungspflicht grundsatzlich befreit. Doch fallen auch Online-Handler unter diese
Ausnahmevorschrift? Diese Frage hat der EuGH nun wie folgt beantwortet:

Handler, die online Bio-Lebensmitteln (dazu gehdren auch Weine) vertreiben, unterliegen zwingend der
Zertifizierungspflicht und miissen dementsprechend die Nummer der priifenden Oko-Kontrollstelle
angeben. Sie konnen sich nicht auf die Ausnahmevorschrift des § 3 Abs. 2 OLG berufen. Online-Handler,
die die Priifnummer nicht ordnungsgemaRl angeben, miissen mit wettbewerbsrechtlichen
Abmahnungen rechnen.

Weitere Informationen zum Thema siehe hier.
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2. Angabe der Oko-Kontrollnummer zwingend

Uberall dort, wo Online-Handler mit Bio-Angaben und/oder Logos werben, sind die entsprechende
Kontrollnummer anzufiihren.

(Diese Auffassung wird von der bisher hierzu ergangenen Rechtsprechung geteilt. In einem
Verfligungsbeschluss verpflichtete z.B. das LG Koln einen Handler dazu, bei der Werbung fiir seine Bio-
Produkte den Code der Uberwachungsstelle zu nennen (LG Kéln, 28.12.2010, Az. 31 0 639/10).)

Zu beachten ist, dass die Pflicht nicht nur dann Wirkung entfaltet, wenn der Online-Handler explizit mit
Bio-Angaben fiir einen bestimmten Wein ,wirbt“, sondern auch {iberall da, wo er ein Logo oder Siegel
anfiihrt. Wird namlich ein Siegel verwendet, erfiillt dies nach Ansicht der IT-Recht-Kanzlei stets den
Tatbestand der Werbung, wie er in Art. 2 lit. m. der EU-Oko-Verordnung definiert ist.

Um Abmahnungen zu vermeiden und gegeniiber dem Verbraucher die von der Verordnung geforderte
ungehinderte Wahrnehmbarkeit der Kontrollnummer zu gewahrleisten, empfiehlt die IT-Recht Kanzlei,
diese

in unmittelbar raumlicher Ndhe zu den Begriffen ,Bio“ und/oder ,Oko*
bzw. im selben Sichtfeld wie das dargestellte Logo oder Siegel abzubilden.

Tipp: Anders als bei der physischen Kennzeichnung von vorverpackten Bio-Lebensmitteln ist in der
Werbung eine Darstellung des Gemeinschaftslogos nicht verpflichtend.

I11. Vorsicht bei Werbung mit dem Begriff Champagne(r)

Der Begriff ,Champagne” stellt eine geschiitzte Ursprungsbezeichnung im Sinne der VO (EU) 1308/2013
und eine qualifizierte geografische Herkunftsangabe dar.

Die Verwendung des Begriffs ,Champagne” ist damit ausschlieBlich Winzern und Champagnerhausern
der Champagne fiir deren Erzeugnisse vorbehalten.

Damit verbietet sich jegliche Nutzung dieses Begriffs im Zusammenhang mit Produkten, die nicht von
solchen Erzeugern stammen, auch wenn gar nicht der Eindruck erweckt werden soll, es handele sich um
ein Erzeugnis aus der Champagne.

Denn bereits die Ausnutzung des hervorragenden Rufs solcher Produkte aus der Champagne fiir andere
Produkte (z.B. bei der Bezeichnung eines Crémant als , Art Champagner®, ,Typ Champagner*,
,Nachahmung Champagner” oder ,vergleichbar mit Champagner“) wird von den Gerichten als Verletzung
bewertet. Damit ist hochste Vorsicht auch bei Produktvergleichen oder eigenen Bewertungen bzw.
Beschreibungen geboten.

Eine unberechtigte Verwendung der Angaben ,Champagne” oder auch ,Champagner” wird von der
Organisation der Champagnerwirtschaft sehr intensiv auf dem Abmahnungswege verfolgt.

Copyright © | IT-Recht Kanzlei Miinchen | Alter Messeplatz 2 | 80333 Munchen | Tel. + 49 (0)89 13014330 | Fax +49 (0)89 130143360



it-recht
kanzlei
munchen

Autor:
RA Phil Salewski
Rechtsanwalt

Copyright © | IT-Recht Kanzlei Miinchen | Alter Messeplatz 2 | 80339 Munchen | Tel. + 49 (0)89 13014330 | Fax +49 (0)89 130143360


http://www.tcpdf.org

	Leitfaden zum rechtssicheren Verkauf von Wein über das Internet
	A. Abmahnsichere Rechtstexte
	B. Fertigpackungsverordnung
	C. Grundpreise
	I. Wahrnehmung des Gesamt- und Grundpreises auf einen Blick erforderlich
	II. Grundpreise auch bei bloßer Werbung erforderlich
	III. Abmahnfalle: Suchergebnisse
	IV. Abmahnfalle: Preissuchmaschine
	V. Abmahnfalle: eBay

	D. Jugendschutz
	E. Pflichtkennzeichnung im Fernabsatz
	1.) Seit dem 08.12.2023: Zutatenverzeichnis
	2.) Seit dem 08.12.2023: Nährwertdeklaration
	3.) Angabe des Alkoholgehalts
	4.) Hinweis auf Allergene (Sulfite)
	5.) Angabe der Herkunft
	6.) Angabe des Abfüllers bei Abfüllung in der EU
	7.) Angabe des Importeurs bei Abfüllung im außereuropäischen Ausland
	8.) Angabe des Zuckergehalts bei Schaumwein, Schaumwein mit zugesetzter Kohlensäure, Qualitätsschaumwein und aromatischem Qualitätsschaumwein
	9.) Änderungen gegenüber der bisherigen Rechtslage

	F. Abmahnsichere Platzierung der Online-Kennzeichnung im Fernabsatz
	1. Verschiedene Möglichkeiten der Platzierung
	2. Häufige Abmahnfalle: Übersichtsseiten mit Warenkorbfunktion
	a. Übersichtsseite ohne Warenkorbfunktion
	b. Komplette Darstellung der Lebensmittelkennzeichnung in Übersichtsseite
	c. Verwendung sprechenden Links bei Weinangeboten auf Übersichtsseite
	d. Lebensmittelkennzeichnung ausschließlich in Bestellabwicklung


	G. Werbung
	I. Gesundheitsbezogene Werbung ist unzulässig
	II. Bewerbung von Wein  mit Begriffen wie "Öko", "Bio" oder "Natur"
	1. Zertifizierungspflicht - auch im Online-Handel
	2. Angabe der Öko-Kontrollnummer zwingend

	III. Vorsicht bei Werbung mit dem Begriff Champagne(r)



